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Vorbericht.
aLer Erfullung des Wunmſehes, einer an den Gebirgen des niederrheiniſchen Churkreiſes

aufgeleſenen Foſtilien- Sammlung, im Vaterlande eine fichere Stütte vergonnt æu ſehen,

iſt die Erſcheinung dieſes Veræeichniſſes im DPruck æuæuſclreiben. Mit,, beſonderm
lohlgefallen“ geruhte Braunfehweigs erhabenſter Heræog, Cari Wilhelm Ferdinand
Durchlaucht, die in der niederrheiniſchen Reiſe Thl. 2. S. ſoo. eruvülinte Colleftion in das

Muſeum der Dmiverſitüt æu Helmſtüdt ſtiften æu laſſen. Geſckriebene Catalogen adrückt
manclkerley, dem dann æumal abgeliolfen werden muß, wenn nach beæueifelter Riclitig-

keit muncher H'alrnehmung an gemengten Gebirgsarten (m. J. Fibig und Nau Biblio-
thek der geſammten Naturgeſchichte, Bd. 2. St. 4. S. z70f. jedes durch Autopfie ver-
breitete Liclkt fur den Verfuſſer wolilthütig werden hkunn. Um denmack die Gebirgsſor-
ſcker, denen dergleichen Gegenſtünde von einigem Belange ſind, die aber der Gelegenſiei-

ten entbehren, durck Reiſen an Ort und Stelle, duvrch erhaltene Muſter aus jenen Gegenden,
oder Beobaclitungen an andern ülinlichen Gebirgen, fichere Auskunft æu erlialten. ei-
nigermaſſen wenigſtens mit dem behannt æu machen, was, im ueſentlichen gleickſormig.
an æuwen Orten Deutſchlands als Denkmal und Heleg fur die lluuptfuckliehſten, in den

orographiſchen Briefen niedergelegten Ausſagen, aufbewualirt uird; daæu bot die ver-
vielſültigende Preſſe ein fchiekliches Mittel dar. Adeſte, o boni!

Die den Nummern beygefugten Zalilen bezielien ſich auf die Stellen der Briefe,
wvorin von den ſpecificirten Stüchen die Rede geht: einiges dort niclit Beſcliriebene ward

beſonders bemerkt. Ein vorgeſetætes Sternchen æeigt an, daſßt die Muſter blos in
der Sammlung des Verfaſſers æu Elberfeld befindlich ſind, weil ſie fur die Helmſtädti-
ſehe (welche ein beſonders gedruckhtes Veræeicliniſt erhält) entuweder ühberflißig, oder
æur Zoeit noch nicht anæuſehaffen waren. Mlelhrere Proben, meiſt Abänderungen, be-
æzeichnet oft nur Eine Vummer: dalier entlitilt auch die acadeniiſche Sammlung, dus-
ſehließlich der Rheinbreidbacher Mineralien, worüber ſich dieſes Veræeiclhniß niclit ver-
breitet, an der Stückæahl wirklich gegen ſiebenlundert Exemplare.

Zur leiclten Deberſiclt der hier vorkommenden Gebirgsarten, ward ein Verſuchk
æur collectiven Regiſtrirung der hauptfuchlickſten angeliungt.
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Elberfeld im Julij Iꝑgr. C. IV. Noſe.



J. Von der öſtlichen Rhein-Seite.

Thl. J. S. 49.Thl. S. 72.
Thi. J. S. z1 f.

632.

Nr. 1. Bafalt des Finkenbergs

daher, ſchalig, vervitternd
des Rückersbergs

44. daher, körnig oder ſandig Thi. III. 5. 178. pni. 1. S. or.

5. des Leybergs, geſund 64.smai. verwvitternäGa. des Hungerbergs- Tul. III. S. 174.G. daes Kuckſteins ThI. J. S. 64 f.7 dianher, verwitternd.8. durech Verwitterung lötherig, bimſtein-

Ahnlich geworden 6s.9. verwitternder. vom Fuhrwege zwiſchen dem Kuck-

ſtein und Bruchberg 66.io Plattenbaſalt vom Bruch- oder Pfaffertsberg 653.
Tnl. ni. 8. 774.

r. daher von der Mitte des Bergs, etwas verwit-
ternd

12-18. Hornquarzbaſalte aus dem Collniſchen Straſſenpflaſter
mit Kalkſpath, Kalkſinter, Kalk- und Thon-Mergel,
thonigem nnd ſpatigem Liſenſtein, und ſogenann-

ter ſehörlühnlichen Aaſſe J co f.19520. Dergleichen daher mit chalcedonifcher Maſſe, welehe
Kalkſpath- und Quarzſtücke umgiebt, und aus dem
unvollkommenen in das vollſtundige Glaſige ubergenſt 753.

21223. dergleichen daher mit. Quarz J 74. 76
24. wmiit Sandlſtein 174.at 244. borcellanjaſpis, ſpütigem Ei-

ſenſtein  laſ the pa»246. nit (czufuliigem) Berlinerblau- An-
fluge

4

üv 24. wmiit eingeſetztem blutrothen Gra-
nat- Korn

Anmerk. Lin Körnchen ſehwarzer Schlackenblende, aus
dem weiſslichen, Feldſpath- und Quarz. gemengten ln-
halt eines Dukelſtoiner- Baſalts hervorragend, ward als
Granat in das Cabinet des Hrn. Hoſkammerraths Beutli
zu Duſſeldorf, von Colln aus, geſandt

25. Grauwackig Geſtein von der Hauat gz.J J254. Breceie daher von der Verfluchung
26. Baſalt der Haart
26 a. Sogenannter. Traſs daher

Thl. III. S. 174f.274. Porphyr daher
175.27. ddes groſſen N yreilbergs Thl. J. S. 89.

28. daes Kleinen]

A2 Nr. 29



Vr. 293r. Porphyr aes Stenzelberos J a
314. 31b. daher in der verwitterung7

Z2. Baſalt vom Strom- oder Petersberg
32a. Thonerde am Fuſs dieſes Bergs
33. Baſalt vom Aliterküppchen34-36. Holæſtein, Holzopal &e. von den Sandſteinbrüchen

daher J n37 Balſalt des Nonneſtrombere
38. Porphyr daher
38a2. vdon der Südoſtſeite, in der Mitte der Hohe des

Bergs
Z9. dahker etwas verwittert
40. vom Rimſcheid v *24t. Wadſſerfall42. Oelberg43 dGdaher verwitternd (zu Backofenſtein) ans dem

Fuhrwege
44. Baſalt des Oelbergs J44a. ſleinen Oelbergs
446. KRattemicehs (nicht Steinrings)

45. Lembergs454. 8ocharfenbergt
456. Wolfsbergs45c. iin viereckter Saule von einem Hügel zwiſchen

dem Oel- und Lemberg

Forphyr des geen Geisberzz e e
ao. Taubenit?77m48a. vonm Klappeshüfehen

nm48b. vom Heiderſcheid
49 53. der Wolkenburg e

54. 5. Backofenſtein aus dem Ofenkuler- Berge

56. der Wolfeshahn J J57 (cogenannter Traſs) vom Schluſſelsputæ
58-59. vom Langenberg6o. aus der Doctorskuhle
GI1. von Keltersſeufen62, eine Art aus dem Heiſterbacher Mantel,

am nordäliehen Fuſs des Nonnenſtrombergs. (Aelmn-
lich dem Beller Backofenſtein)

6ʒ. Porphyr vom groſſen Hirſehberg —Quneueu 63a. Gelſechiebe vom kleinen Hirſehberg
64. Quardzbreccie des Quegſteins

J J

63.69. Porphyr vom Drachenfels69a. Glimmerreiche Abart daher, im ackenregiſter unter

Granitporplir erwulmnt
70. Porcellanthon daher71. Borphyr. des Dunnholzes in der Aullöſung ue
72. Sanditeinſchiefer vom Filzherg, verwittert.

73. Paulberg 6 674. Porphyr aus dem Rhondorfer Steinbruch
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75 a. Grauvracke am Brieberg
756. Letten daher
75c. Schieferthonart daher
75-78. Porphyr verwitterter (angelauſen, ſehalig, kuglig)

des Briebergs, ſodann einem verwitternden Baſalt
mehr oder weniger ähnlich79. Das Nemliche aus dem dortigen Steinbruch, kenntlicher

79 a. Eben daher oben vom Berge
80. Porphyr des Oelniters
8r. PDaher als Geſchiebe
82. 83. Porphyr vom Bucheral 1 ĩ
84. Sandiſteinſchiefer vom Püſerich
85. Porphyr vom Trank
86. 8S2)T. Lohrberg88. von der Kuppe zwiſechen Tränk und Lolirberg
89. vom Kottnebel (des nordweſtlichen Rückens,

o er ſich mit einem Scherberg verbindet)

90o. daher verwitternd
9ſ. der Scherberge92. vom Perlenkopf
93. dNinnhöhchen9ga. Cruünliehgrauer Sandſteinſchiefer zwiſchen dem Trunk

und Kottnebel
93c. desgleichen vom alten J-ger
936. Blauliengrauer Thonſchiefer im Uebergang 2zu rauch-

grauem Hornſteino4. Baſaltporphyr der Löwenburg von oben

94a. Hornbaſalt daher von der Mitte des Bergs
946. Baſaltporphyr daher vom Fuſs. (Vergl. Thi. III. S. r75 f.)
95. Porphyr vom Hönzerkopf
96. der Graunhaart97 100. Baſaltart von der Gerswieſe mit Inhalt

100 a. daher mit Glimmer an der Zeolith. Ablöſimg
und einem Gemenge von Ceolith und leldſpath

ror. Porphyr vvm Himmerichxor. von einer namenloſen Kuppe auſ dem Vſeoge
vom Himmerich nach Gilgenberg, linker Haud

rorb. von hIlarkhügel (nient Musborg,
1orc.. Ulasberg (uicht Markliitgel)
rord. Baſalt vom Daehisberg

1o2. Rodthpütz J J J

103Z. HHinbergtoza. Honderberg (die Nummer mit einem“ ans
einem Bruch an der Vſeſtfeite, veo der Baſalt
bankweiſe vorksmmt)

rod. ros. Baſaltbreccie von Siegburg
æroG. Porphyr vom Nittelberg, am Fuſs
to7. daher, von obéên1o8-1xx. Verwitterndes (baſaltiſches) Geſtein aus dem Fnhr-

wege der langen Höhle 0rira. Grauwackig Geſtein von dem Gebirgerueken der Gegend

B

Thl.

111

14
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1rI. daher als Uebergang zu ciner grobkörnigen Breceie
r12. Gebundertes Foſsit vom Bruder KunzbergThl. IIl. S. a78 (1.)

T112* daſſelbe verwitternd TI. III. S. 178 (2.)
112a. Hornſteiniges Foſsil daher, übergehend zu Porphyren

(mehrere Stücke geſund und verwittert)
Thl. Ill. 179 (Zu. 4.)1r2. Breceienilinltiches Mengſel, mit Brocken von Granit-

porphyr &c. Thnil. III. S. go.113. Uebergang desPorphyrs daher in Baſalt Thl. III.S. 181f.
1134a. Hornbaſalt daher
1136. Baſaltporphyr daher
113c. Baſalt daher, verwitternd. zu Piſolith

114. vom Asberg —Qne1I14 Ststeinchenhiigel
115. leitbergI15 A. von einer kleinen Kupve olunweit des Leitbergs
1164. 1166. Firneberger Tagegebirge vom ſaegenden des

Ganges1174. daher vom Hangenden

1176. Marienberger Tagegebirge aus dem Hangenden
1I17c. daher aus dem Liegenden
116. 117. Sandſteinſchieſer des Leidenbergs
118. Baſalt daher mit blaulicher Jaſpisart e
119. 1210 vervwitternd (dureh das Befeuchten

kömmt die blaue Farbe des Jaſpis wieder etwas
zum Vorſchein)

I21. von der LErpeler Ley122. Horntfteiniges Geſchiebe aus der Gegend von Kashach

122 a. Wurſtſtein daher
J 5 Ê123. Baſalt von den Kasbergen

124- 126. des Mendebergs mit Inhalt127. Braungelbe Thonart von dem dortigen. Ran auf bitumi-

nöſem Holz J

128. Blaätterſehiefer daher

129. Braunkolite daher ueI30. Eiſenſtein daner L131. Schwefelkies daher 5
132. Sandſtein daher133. Braunrothe Nafſe, nach der Entſchweflung der Kkohlen

daher 5 E1334. Baſalt vom Dnſemich

134. Vettelſchoſs 0134 ä. Geiskopf135. des Bilſteins 1*135.ä. KRennebergs
1365S. Enmmenſehügels
137 Sonhnſerhügels 3 0137 daher (wegen des anomalen Feldſpath. Korns)
138. des Rummelsbergs
138a4. daher, etwas vervitternd

Thl. J. S. 167.

168.

170.

194.

209 f.
212.

218.
219.
220.
220 f.
223f.

2zof.

2385
234
234

237.

238.

Vr. 139.



39. Bafalt des Hübels, am Rummelsberger Fuſs.
39a. Cinſterhörner Kopſs Thl. J. S. 239.
396. der Linzerhähne
40. des Nickefelds ö 140.411. Lembergs.
42. Bennauerbergs426. der Bpillnult13. des Reubſeheider Augeles 241.
44. Uöorbelshügels45. Reosbacherhügels 2a42.46G. Perterhügels (mebr durch Verwitterung als

vom PFeuer verandert)
47- 150. Baſältlaven der Aſstlauchskaule, von den mindern

Graden der Roſtung bis zu fſturkern 243.
51. Lavabreccie (ichte) daher L 245.52. Bafalt vom Helkersberg oder Nurfeheid 231.
zz. von Bommefeld 23535.. Bimſtein Breccie von Engers 201.55. 156. Queckſilber Erze von Bensberg Thl. II. S. 5
z6a. Pfeifenthon von Siegburg

6.
57. 158. Verwitternde Baſalt- und Mandelſteinart von den

Wolsbergen 7z9. Baſaltbreccie daher
6o. Backofenſteina Art daher

61. 162. Baſalt vorn Reupert ĩ 9.63. Rackofenſtein daher
G3 a. Porcellanjaſpis- Thon vom Wolsberg nlo.G4. Baſaltporohyr vom Hahnenkippel im Trieriſchn. rr.
65. der Nemliche daher, verwitternd

GG a. Baſalt des Heinzbergs 13z.66b. der Roderhaart66G. des LKeſelsberee e 2  6 ngzk.67 Bugelerbergs (vergl. S. a11.68. bey der Watt 16.69. Quarz vom Hoheſtein 1s8.7o. Sandſteinſchiefer aus der Gegend von ILæuſeheid. (Nieht

beſehrieben)
71. Sopütiger Eiſenſtein von Hamm
72. Glaskopf mit Ilalachit daher

73 a. Baſalt vom Nauberg J 19756. Palerterberg 2o0.73. LKilerter Knipp 2o0o.74. Grauwacke von Ehrenſtem 21.75. 176. Baſalt vom Ockefels 235.77 KRagyſersberg7s. Dattenberer  e 26.79a. Grauwackig Geſtein von Vekemih e acs6.
79. Baſalt vom ceckenberg aebl80. hebtſtenberg8o a. ulenberg81. Sehieferthon vom Braunkohlenwerk bey Lammershahn



182 a. 1825. Foſsile daher, beſchrieben unter z unt
183. Blatterſchiefer von Rod
I183a. Bitumindſes Holz' daher
184. WVadſſerkies daher
184 a. Gagat ahnliches von Utweiler
184b. Kies von Utweiler im Hauptgang
185. Unvollkomnmenes bitumiſiöſes Hoiz (ſogenannter Traſs)

von Gladbach
n n

2

II. Von der weſtlichen Rhein-Seite.

Nr. 186. 187. Lava vom Hummerich Tlil. II. S.*187a. Literkönfchen188. Miichelsber1884. Laungenberg188h. Wannerkopf189. Muhliſtein- Baſalt &c. von Baſſenheim
1894. Sandſteinſchiefer von Kaſcheck
x9o. Müuhlſteinbaſalt vom Birkenkopt

2 1904a. Gebrannte Schieferart daher

19r. Müuhliteinbaſalt des Camillenbergs r J n

19r a. Lava daher
192. Bimiſtein von Kettig e 0 e J J192a4. Leimen daher
193. Lava von der Moſelbriicke aus dlem Winninger bBbrun
193a4. aus dem Vſioninger Bruch ſelbſt
1936b. Von den drey Tonnen.

*193c. Thonſghiefer bey Mickefeld-
JI194 a. Elzer Dachſchiefer

ä 1946. Baſalt vom hohen Barmel
194. von einer Kuppe des Wernersecks mit ſeliwachen

Brandſpuren ne 4195. Schieſer daher
196. Sogenanntes faules Lettengebirge daher
197. Verwitternder Baſalt daher
197 a. Lava der Tonnigesberge
198. Laven des, Krautgesbergs oder Correngs

z198 Munlſteinbaſalt &c. vom Crufter Breitelsberg 7Til. iI1984. Thonſchiefer des Sehmalbergs Tul.ſ Il.
199. Steinmark J von Frauenkireh
200. Thon201. CGieſtein des Crufter Ofenbergs S
201a4. Lava daher, Tul. III. S.202. Bimiſteinart daher (eigentlicher vom Lacher. Oſen- oder

Niclasberg)
*o02 a. Geſtein von Bredelſeld203. Sandſteinſehiefer vom Marienköpfenen. T1l. nI s.

.S.
8. 59.

Nr. 182. Kruuterſehiefer vomBraunkohlenwerk beyl, ummershahn Thl. I. S. aog.

33

410.

411.

48 f.

Thl. I. S. Gs.
614.

185.aogza. Grauwacke vom Lacher See Thl. U. S. 7o.
nXr. 2036.



Nr. 2036. Breccienart vom Lacher See J Thi. N. S. 7o.204. Porphyr von Kamperkopre 7zk.204 a. Baſalt daher Thl. UI. S. 184.2os-207. Breeccien am Lacher See Tul. II. S. 73f.
æ. 205 a. c. 206 a. dergleichen daher

208. Grauwackig Geſtein daher

208 a, Baſaltſtück daher 75.209. Vulcaniſeher Sand vom Lacherofen oder Niclasber J77.
20o9 a. Geſtein daher.
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210. Lava-Brocken daher mit Glimmer.
210a. und b. Baſalt vom Hilpricher Berg gazst.211. 211* Geſchiebe vom Lact er See trgs.t 2114. bis e. dergleichen daher

212. Pfeifenthon daher auue 79.213. Baſalt, der ſich in dieſem Thon findet 80.
*213a. Sandſteinſchieſer daher

214. Gelblichgraues Geſtein am Lacher See
215. Sund daher
216. Thonſchiefer daher

æ* 216a. Sandſteinſchiefer daher

217 Baſaltwacke der Thomashihen 8tz1f.»i7a. Geſtein von einer andern Kuppe des Namens Thl. M. S. 183.
2t 2r8a. Breccie der Gegend Thl. II. S. 84 f.

218. Vom Kamperkopf als Geſchicbe.
219. 220. Schlacken von einem namenloſen Hügel am La-

cher See2ar. Sand von der Nordoſtſeite des Lacher Sees 86.
 221a. desgleichen mit vielen weiſſen Körnern

222. Grohber Sand daher
222 a. Sand vom Ende des Auslauſs des Lacher Sce's
223. Guckguckſchicfer vom Lacher See 82e 2234. und b. Abarten daher 88.224. 225. Niedermennicher Munlſtein mit Inhalt ggtlt.

226. Mucken daher jſolr.227. Glocken daher
228. Dielſtein daher

229. Brandſtein daher ue raz.229 a. Gegrabenes Horn daher Thl. III. ß. 185.230a. Sandſchie fer von doer Höhe am Forſt Tlil. II. S. 10o6.

2306. Baſalte, Halblaven und (121.a30oc. Breccien daher los.2304. Lava vom néördlichen Fuſs des Forſts

230. Necoehltein. Ein groſſers Stuck iſt aus der

Hohjlle ſelbſt.) lſos.231. Entitelltes Backoſenſtein. Ahnliches Geſtein vomGänshals tlto.
»2314a-d. Leſe-Steine der Gegenn 1tcorira.

(12232. 233. Geſchiebe daher 114. (3.6.)24

233a. desgleichen daher 114(7.)234. Porphyr des Tauſkopfs oder Konigsthais aurdſy.
235. hkleinen Burgbergs ilrs.C Nr. 236.



Nr. ———t236. Porphliyr des groſſen Burgbere  i.
237 a. Breccie von einem frey und nacktſtehenden Felſen des

Nutenthals am nordweſtl. Abbang des Günſehals
2376. vom Schmitzkopfer Abhange ins Nutenthal
237 von der Burgberger und Gunshalsfluche238. vonm Rucdenerberg oder Kilbrich,

239 Sechmitzkopf239 a. Schlacke vom Rotlienberg, zwiſehen dam flochboder
berg und Lacher See. (Nicht beſchrieben?)

240. Breccie vom Bredelskopf240 a. Sandfteinſchieſer, der zuweilen in dieſer Breccie be-
ſindlich iſt.

241t. Backofenſtein von Bell, beſte Sorte

242. geringe Sorte242 a. Baſalt auf. dem Wege zum Monter oder Hochſummer
243. Breccie daher243a. undb. Steinmark und Backoſenſtein daher
2442246. Laven vom Hochſummer
246a. Eiſenſteinart daher
247. Laven des Solsbuſches (die am ſtärkiten pebrannten

ze

9

tr

2514. undb. J Thui i s 187

ſind von der Hohe des Berges, die andern aus der
Mitte ſeiner Ilölie)

2474. 248. vom hille- oder Pellenberg
248 d. AMeyener Muhliſteinbaſalt ue
249 Varietat gaher.
249. Lava vom Kicher-Sattel

249 Breoeitelsboerg249 Niesbuſeh250. Mühlſtein aus den Brüchen bey Eich
250 daher mit Brandſtein

25o0a. Art vom Breitelswald
251 2 1 J251. J Laven des Naſtbergs
252-254. Gertſtete Baſalte &e.vom Vorkunk und Kunksboden
255. Lava der Kunksköpſe

2554. Baſalt des Veitkopſs
255 a. Miihlſtein des Lummeérfelds
256. 257. Dichter Kalkſtein und Sinter aus der CGegend des

Lummerfelds
258. VFandlſteinſchieſer, worauf der Kalk um Tonnigſtein ruht
2584. Kalk daher mit Blaätter-Abdrücken
259. Grobſchuppiger eiſenſchüſsiger Kalkſinter von der Mauer

am Tonnigſteiner Schwenkbrunnen
259 a. Baſalt des Crenzbergs
260-267. Baſalt und Schiefer, minder oder melir gebrannt

vom PFornicher Baſaltberg
(Nr 267 iſt gebrannter po il ce Sutn

rce anja pis- c leſer.268 270. Munlſteinbaſalt und Laven des Wartenbu rger Kopfs
2704. Thon- und Sanditeinſehiefer vom ſtidöſtlichen Abhang

des Wartenburger-Kopfs aus einem Hohlweg

TFhl. I. S. 118.

ĩ

11

119.
lao.

ſzaot.

1533.

134.

153.

Thl. III. S. 187.
1860.

187.

Tul. II. S. 138.

L—

140.

ü 141.

143.

14.
ra7f.

157.

Nr. 271-



Nr

au

vt

ir

271-273. Schiefer. Arten des Kranenbergs Thl. II. S.2734. Stänglicher Quarz &c. vom Lyberg
274. Grauwacke vom Reuterberg
2755279. Weiſswatke vom Taunus-GebiroeAnmerk. Aus der Gegend von A onigſtetn Sclilan-

genbad und Iisbaden (Nr. 279.) Xr. a78. ver-
witternd. Uebergange aus der Veitswacke
zur Gneus-Art.

280. Geſchiebe von der Höhe mit mieroſcopiſch kleinem
blauen Feldſpath280 a. daher mit Porcellanjaſpis-Schiefer

281. Baſaltgeſechiebe daher
282-284. Breccien daher

2844. Bröckchen der Schlacken daher
285-292. Laven, gebrannte Schiefer, Breccien, Glimmer &c.

vom Leilenkopf
293a. Baſalt vom Steinberg293. Münhlſteinbaſalt von der Anliöne bey Gunnersdorf
294-296. Laven des Herchenbergs
o97. Muhlſteinart daher
293. —Des Alt irſteins Breccie
299-301. Laven des Bauſenbergs
3zo2a. Sogenannter LeberſteinZo2. Zoz. Traſs mit Baſalt, Laven, Porphyrarten &o.

304. Zo5sS. Kohklen, Baumrinden &c.
z0o6. zo7. Hlatter- Abdrucken, und roſtig überlau-

fenen Wanden
Zog. BHBinmſteinmutter, die dem Kamperkopfer

Porphyr gleicht, und übergeht in den
zoo. blafigen Bimſtein eines ſolehen Porphvrs
310. Bimſtein-Mutter Deodatit-Porphyr) des eigentlichen

ſaſrigen oder gemeinen Bimſteins
311. Ein Bröckeken im Traſs von der Thl. II. S. 187. be-

fehriebenen  Breccien. Art
312. Bimſtein mit Inhalt. (Mehrere Muſter)
3r2. von Andernach. (Aus loigts Sammlung, zum

Beweis, daſs auech darin der beſtimmte Inhalt zu
trefſen ſey)

3126. aus der Flüche zwiſchen Andernach, Kranen-
berg, &c.

313. Traſs mit Mineral- Alcali -Beſehlag
3144. Vom Bergwerk bey Nitæ
314 Geſchiehe der Gecend»3Ztza. u. b. Baſalt und Nhnonſehieſer dss Helbriehs

315. des Hüuübels

315. bhBeiltteinsZzirs. oboichtenbergs
317. hohen Kellbergs317 a. daher, verwitternd
Z18. Baſaltporphyr der Fräyenbirke
Zt9. Porphyr des Freyenhiuschens

i11 14141 111

111 il1 111

33

337

Nr. 320.



Z20. Feldſpathbreccie der Gegenend. ue
3z20 a. Baſait von der Aöhe vor Nierburg
Z21. der vier kleinen Kuppen daher
Z21a. von Nierburg
322. Geſchiebe des Hochachts
Z23. Baſalt daher
324. Breceie bey Kalenborn
Z25. Muhlſteinbaſalt der Geiſeley
325 a.  des Hungersbergs
326. Backoſenſtein von Weiber
327 HBildſtein daher.
327 a. Breccie von dort
Z28. Geſtein des Engelskopfs
Z29. Porphyrart daher
330. Muühlſteinbaſalt des Schorkopfs
z30 a. Backofenſtein yom kieinen Schellkopf
331. Z32. Porphyr des groſſen Schellkopſs oder Füchſeler
832 a. Baſalt des Wehrerkopfs3326. Backofenſtein daher aus dem alten Brnch

333. Porphvr vom Perlenkopf J J333.c. Sandſtein am Fuſs daher
333 a. Eiſenſtein vom Roddermeer
334. Baſalt des Sinzerkopfs
335. der Neucgnaar
335 4. Fettquarz daher
336. der Landskrone Thonſchieſer
337. E.reccie (genauer von der Fluäche zwi-

ſehen ihr und der Scheidsburg)
338. Baſalt338 ac. Sandſteinſchieſer, grauwackig Coſtein, Thonerde

daher
339. Baſalt der Scheidsburg
340. des Dungberges

341. Hirſchbergs 2342. Kuopſererze in Quarz aus der Gegend

343. Baſalt des Amoriehs 2—344. Liſenſchiſsiger Sandſtein, Uber dem
345. Thon von Ringen346. Bituminöſes Holz von Bürresdorf, —22
347. Liſenthon über ſolehem Holz
348. Thoniger Eiſenſtein 1349. Eiſenſehiiſsiger Sandſtein] daher

349 a. Pfeifentnon von Bonndorf

35o. Baſalt der Aarburg E E E351. hodtſerter Berge351a. Sandſteinſehiefer der Gegend
352. Kalkſtein der Gegend (mit den nemlichen Verſteinernn-

gen, die in der elſtvlil. Reiſe S. GG. beſehrieben ſind)
352 a. Rother und grauer inkelſtein bey Rees

353 a. Rother Leimen daher  o353. Sandſteinſchiefer mit Hohlen daher

Thl.

11

11



1
r

3544.
54.

360.
3604.

 36o0 h.

3614.
362.
362 a.

dn

3626.
363.

364.

364a.
E—
3.

367 a.

368.

33

3*.

376.

J

Blankenheimer Kalkſtein
Sandſteinſchiefer (Haſſelſtein) wovon die Sckloſstrep-
pen zu Blankenſtein gefertigt ſind

Kalkſtein von Frohngau Tuhl.2 J JBaſalt des Michelsbergs
V/acke daherUDebergang derſelben in thonigen Hornſtein
Baſalt des Hochthurns

Nfialenbergs
Topferthon bey Gelsdorf
Eiſenſchuſsiger Sandſtein der Gegend
Mergelart uber dem Dammericher oder Unkelſteiner

Baſalthrueh
Zahne und Knochen darin gefunden,
Verwitterter Baſalt aus dieſem Bruch 2

Brececie daher mit Knochen
hHolz

Verwitterter Baſalt (eigentlicher als Breccie) mit Jat-
pis ſchiefer

Breccie mit Kalkſpath daher. 2

Aufgeloſte Porphyrart daherBaſalt der Burg. (An einem Muſter der deutliche Ueber-

gang des Baſalts in Mandelſtein.) 2

SsSes Bergerkopfs
dgder Gegend, auſgelöſt.

Baſaltiſehe Lage zunächſt unter dem Pfeiterbaſalt des
Unkelſteiner BruchsBreccie von Baſaĩt, Mandelſtein, Thonſchiefer &c. ans

dieſem Bruch.
Mandelitein daher, noch ziemlich vollſtundig

mehr der Grundmaſſe als dem In-
halte nach verwitternd

370a.. mnit Blende und im Uebergang zu
BaſaltBaſaltiſcher Mandelſtein daher, mit den unbeſtimmt

gebliebenen Cryſtallen in einigen Hohlen
mit criſtalliniſchem

LKalkſpath
Porphyr daher, als Unterlager des Baſalts und Alandel.

ſteins (von loſen im Bruch liegenden Blocken).
vonm PluttingBreceie daher, mehr mit Baſalt- und Mandelſtein-, als

mit Porphyrbrocken
Sandſteinſchiefer aus dem Unkelerbrneh (wie alles fol.
gende bis Nr. 441.)Baſalt mit Olivin (in groſſen Parthĩen)

zgzemengt mit etwas Foldſpath

379 a.uh Blendeinm Zuſtande beginnender Verwitte-
rung, dadurch quaræahnlieh

ſturker verwitternd; mit hier und da

D



385-387.
388.
389. Z90.
3894.
390

391.
391 4.
392.

*392 a.
393. 394
395.
396.

*g96*
396 a.
397 4.

397.
Z98. Z399.
400.

401.

n gorn

*402 a.

402.

ſog.403 da.

404.

404 a.
fona b.

do4.

Nr. 381-384. Baſalt mit Quarz

ſichtbaren, dünnen undurchſichtigen

Hauten
vervwvitternd.
und Kies (in dem Quarz)

mit einem Gemenge aus Quarz und Feldſpath
eben damit, verwitternd

dugleich mit talcigem
Inhalt

mit Feldſpath
von Sriner Farbe
nach mannichfaltigem Durehgang

der Blätter, gemengt mit Blende
und Chalcedon- (Email-)art

Glanz ſpath eeiner pfirſichblüthfarbigen Parthie
(Schorl-) blende (vegen des ſtrahligen

Gefüges)
baſaltiſcher (Horn-) blende
(Turmalin-) blende, in den Splittern

durcliſcheinend
(Schlacken-) blende

uuad baſaltiſeher (Horn-)blende
nemliehen Inhalt. Dabey ſetzen ſehr klei-
ne blaulichgraue Streifehen, einem
Jaſpisſchieſer ahnlich, hindurch, und
etwas Speckſtein ſteht an.

mit mehrern graden Streifen
und etwas Speckſtein in dem Gemenge

Anmerk. Einige weiſſe, ſehr dünne Blattehen
ſeheinen Feldſpath zu ſeyn. Indeſſen können
Zeolith und eckſtein unter ſolchen Um-
ſtünden aueh dafur tauſchen

zeiſiggrin verwitterndem Olivin, und
(in einer Spalte) durehſeheinendem, eryſtallini.-
ſchen

e rrtiain.
Speckſtein
Blende und einem, etwas verwitterten,

Porcellan iaſpis Streifehen
nebſt anltehendem und einge-

mengtem Speckſtein
und anſtehendem Zeolith

PRealkſpath
Teolith und Speckſtein im Ge-

menge
Peldſpath undZeolithgemengt
die eine weiſsliche, gtaue, grun-

liche, talkige Haut auf den Ab-
löſungen zeigt

Anlichem Inhalt und einem in der Blende
ſolbſt befindlichen Kiesfleckehen, &co.

Thl. II. S. 263.

264.

266.

270.

Vr. 405.



Nr. 4oʒ. Baſalt mit Schweſelkies in oder bey Speckftein.
40G. in der Baſaltmaſse an und

für ſieh. (M. ſ. im Regiſter: Kieo)
qo740d. Fdhpeckſtein
407 a. emem Gemenge aus Speckſtein und Horn-

blende41o  416. als Beyſpiele von.der Art, wonach ſich der
Speckſtein in Hhlen, worin VV aſſer war, mit der-
ben oder eryſtalliniſchen Zeolithen ſich mengt, trau-
big, körnig wird, verwittert, &c.

417. Lin Stuck Speckſtein mit Zeolith beſtäubt, aus einer
Waſſerhöhle in dem Pſeilerbaſalt des Unkelſteiner
Bruehs. Zuweilen finden ſich überdem feine ſehwar-
ze Blende-Priſmen aufgeſtreut.

4164. Baſalt mit Zeolith, anſitzendem Steinmark &c.
*417a. e und nagelfarbenen auch weiſslichen

Speckſtein
41825423. Teolithen
424j.

TZeouih und auf. oder anfitzenden Kalkſpath-

Cryſtullehen
424 a. 425 a. Verfolg der Veranderungen, wenn zu den Zeo-

lith- und Speckſtein- Gemengen in den Baſalten noch
Kalkerdeſtoff hingukömmt, oder dergleichen Dingen
verwittern &ec.

4256. Baſalt mit Kalkſpath
Anmerk. Eine nuſsgroſſe Druſe von weiſſem würf-

ch eryſtalliirten Kalkſpath, die als Kern in der
Hohle eines Baſaltpfeilers beym Zerſehlagen ge-
funden ward, ging neulich em.

425. Kalk-Sinter, der die Baſaltpfeiler des Dammericher
Bruchs zuweilen uüberzieht

426G. Kalkſpath daher427. Breceie aus Baſultbrocken und dientem (thonigen) Kalke-

ſtein, worin Fluſsmuſcheln ſind
u 427 a. dergleiehen mit fein eryſtalliniſchem Kalkſpath
*428aαο. Hydrophan in Baſalt, nach drey Abanderungen.

428. Verwitterter Olivin. zum Unterſehied der ſolgenden
Nummer

429. DPechſtein.430 4a. desgleiehen gemengt mit Zeolithkugelehen

430. 43t. Bafalt mit Pechitein-. Arten, in Uebergangen æzu einer
432. gelblichgrauen Sandſteinart, wie auech zu
433. dergleieken grünlichen, ferner
4345437. grauen, heller oder dunkler blänlichen, quarzarti-

gen Foſsilien, die denn doech noch zur
438. Pechſteinart verwittern köonnen: andremale aneh wohl eineo
 437 Nornſteinart darſtellen, und endlich ubergehen in

a39. 440. Porcellanjaſpis (bald thonigen, bald quarzigen An-
ſenens)

441. m und fur ſich in dem Baſalt des Unkel-
ſtoinerbrudhs

Tul. I. S. 276.

278.

279f.

835.

287.

g8g898.

Nr. 442.



442. Schieſer vom Berge des Kloſters Berg im Trieriſchen TBI.
442 a. Schaalſtein. Geſchiebe der Gegend
443. Geſtein aus den Niederbrechener Weinbergen
444. Baſalt vom Schaafskopf bey Limburg mit Denäriten
444 q. Stefflenbeutel daſeleſt
445. Schieferbuſeh (mit einigen berggrunen,

nicht beſchriebenen Fleckehen)
446G. Böotzenkauler Kopf
447. Heldenköpfehen448. vVeberſteinsberge aus den Weinbergen
449. 450. Pornhyre dalier
451. Mandelſtem vom Heldenberg
4522454. Porphyre daher
455a. Quarzbreccie vom Fuſs des Himbriehskopfs, wegen

eines ſchwach aquamaringrunen Korns merkwürdig.
Sie geht uber in455. Grauwackig Geſtein des Himbrichskopfer Fuſses, einem
dichten gelbtgrauen Kalkſtein ahnlieh

456. des Himbrichskopfs Baſalt

457 MWiandelſteina458. Porvohyr459. ſandiger Porplhiyr
459 a. Krecciea460o. vVorphyr 2zu Backofenſteinart auſ-

gelöſtabr. eilenſeküſsiger Porphyr
462. ſtark verwitterter und dadurehſchwammig gewordener Baſalt
463. Baſalt des Rolands. Ecks
46G4. Birkenheimer Porphyr 0  4463. Geſchilebe auf dem Wege dahin

a46ʒ a. Biſſalt des Tumbrigs
aGG6. Sandſtein des Weilerts
467. Baſalt des Litzenbergs 2  22468ß. Gotdesberæes468 a. Vom ſogenannten Liberberg bey Godesberg. Mieirt

beſchrieben)
4692472. Laven vom Rodderberg J 2
473. Glaſirte Sandſteine daher

4734. Gebrannte Schieferart daher
a74. Angeſchwemmte Breccienart danhr
a74 a. dergleichenmit einigen noch kenntlichen Lavabröckehen
4755476. Grauſchwuræzliche Brecoie oder Sand daher

enr

11

a77. Dichter Kaſkiſtein mit Muſcheln, Mergel &e. von Mehlem
a78. Mergelkindehen (Oſteocolla) dahner
479. Grauwackig Geſtein daher 2aso. Mit Lalk ineruſtirte Lavabrocken daher
481. Baſalt des Dachelbergs

481 a. Sandſtein hey Arzdorfa482. Baſalt aus der Holzheimer Gegenà

483. Onndorfer Pfeifenthon



Vr. 484. Liſenſehllſsiger Sandſtein bey Ittendort
485. Paſalt des Dombergs
486. Thonſehaalen bey Uppendorf n v aeò487 Sandlſtein bey Keſſenich
488. Schieferthon daher
489. Baſalt von Marienforſt
490. des WVachthbergs 4a491. Sandſteinſchiefer von der alten Burg mit Verſteine-

rungs-Fragmenten491. a. Sandſtein mit Verſteinerungen 2zwiſehen Niederad—-

denau nund Leimig
492. KRalkſtein von Nuhn u a J 2 42493. Baſalt der Heyerkirche
494. Paſchburg494. a. Sandſtein zwiſehen der Paſchburg und dem Rathersberg
495. Lava des Ratkerbergs
49G6G. Kinmersbergs
496 a. Thonart daher, geröſtet

496b. Blende als Leſeſteine aus der Gegend
497. Muhliteinbaſalt des Steinleychen ö

498. Lecrnſtbergs499. Lava aus dem Crater daher
499 a. Baſalt, geröſteter, des Hübels.

*499 Wohshübelst 499c. Waldkonigs500. Nangelbereee 6501. der Taunerkeckv 5o a. des Beuels5o2. Sandſtein vom Fuſs des Beuels
50o03z. Lava-van Sehnellersrotk
503a. vom Scharteberg
504. Gerðòſteter Baſalt vom Rimmerich

zog. hierother Kopfee,506 a. Sandſtein vom Entenberg
506. von MNichelbach5o7 Geroſteter Baſalt des Bitzenbergs
sos-ʒ1o. Laven des Quittenbergs

J 2 o51r. Sandſteinſehiefer bey Liſsingen
 gSræ a. Rothbraunes ſchimmerndes Foſsil bey Geroldſtein.

zr1b. Spätiger Liſenſtein daher
512. Munliteinbaſalt der Arr. Ley
513. Lava daher
514. Kalkſtein von Belilem

 S514a4. Lava vom Behlemer Hahn
z146. Kopperder Hahn oder Rockeskill
z1ʒ. Sogenannter Backofenſtein vom Gippenberg
516. Vom Pickenberg
gr a. Alunhlſteinbaſalt vom Altarfaſs

o Jm g16b. euerberg
S316c. Rengſtberg517. NAUannesberg

E.



517 a. Muhlſteinbaſalt vom Henneberg
518. Sandſtein vom Fuſs des Hennebergs
519. Munlſteinbaſalt von Goſsberg 4

519 Ihom5196. Lava vom Kalenberg
z20 a. Baſalt des Arnolphusbergs
520. Lalkſtein von Arensberg521. Verſteinerungs-Kalk vom Fuſs des Hennebergs

522. Altarſaſs5224. Verſteinerungen in. Kalk bey dem Dorfe Geis

III. Aus Weſtphalen.
523. Grauwacke aus dem Oberbacher Geſtellſtein Bruche
524* Braunſteiniger Sandſtein daner.
524 a4. Sandſteinſchiefer der Kindsburg524. GrauwackigerPorphyrſchiefer aus demV/itgenſteiniſehen
525. Sandſteinſchiefer vom Eiſenberg
526. von Neuendorf
526* Sandſtein mit Verſteinerungen von Lüdenſeheid
527. Kalkſtein mit Löchern von Attendorn528. Sandſtein mit FHlecken vom Wege nach Olpe

528* von der Haart
529. Niersſelder Hornblendfels
529* Aus dem Stollen der Gegend329 a. Line Schieſerart zwiſchen Winterberg und Niersſeld

Nieht boſehrieben)

530. CGrünſtein vom Oſenberg E
5z30? KRimberg531. 532. Geſtein mit Amianth von Kirchheim
532 Sogenannter Eiſenſtein von Orbs533. Verwitternder Grünſtein vom Hochſtein. 0

534. Kalenberg535. Landſteinſehiefer von der Eiehmete

536. Grünſtein bey Hiltfel  e537 gdes Grimbergs537? Resbergs538. 339. Thoniger nnd kalkiger Eiſenſtein aus der Gegend
von Ufſſeln539 a. Phlogiſtiſcher Lalkſtein von Gonæz. Mlit einigen Schwe-

felkieskörnern)
539* Schieferart aus dem Abhange eines Bergs vor Aſsing-

hauſen, als Geſchiebe, wahrſcheinlich von dem rech-
ter Hand befindlichen Felſen am ſuuern Nuldeclen.
Micht beſchrieben)

340. 541. Von einigen Blöcken abgeſchlagene Schalen auſ dem
Wege von Aſsinghauſen zum Iſtenberg

zaaza7. Geſtein des lſtenbergs
544* cdGoldſteins
545* Rabenſteins5462 kebſteins



Nr.
2* 6Gſtrd B ſt Thl. III.547* e ein es orn eins547 a. Porohyre von loſen Blöcken bey Burghauſen

548. 5a49. veldenzer Porphyre
550 Porphyr des Lauſenbergs
550. steinbergs. (Enthult zuweilen etwas Kalk-

ſpath)
5504. Hornſteintrumm, den Steinberger Porphyr durchſetzend
551 SGchaalſtein vom guten Hagen552. Thongeſtein mit ausgewittertemKalkſpath aus derGegend

553. Varietaät davon
553* Kieſelſchiefer der Gegend
554. des Bildſteins Schaalſtein

555. Porphyrſchiefer e Qe556. desgleichen, in einer Abart, verwitternd
557* Kalkiger Eiſenſtein daher (mit Verſteinerungen)
557 Aus der Goldgrube bey Meſsinghauſen558. Verſteinerungs-Kalk aus der Gegend bey Brilen
559. Brececie der Gegend

559* Kalkſtein bev Altenbühren
 5594. Kieſelſehiefer daher

560. Phlogiſtiſcher Kalkſtein bey Kaldenhart
561. Sandſtein daher
562. Gruüner Sandſtein von Rhuden563. Sandſteinſchiefer zwiſchen Kaldenhart und Eversberg

564. Stinkſtein von Eversbere
564* Thoniges Geſtein vom Litgenſteiner Berge
565. 566. Mergel von der Surmke oder Durmke
567 Thongelſtein daher567* Sandſteinſehiefer von Eversberg bis Meſchede. (Riekt

beſchrieben. Er gleicht der Nr. 563.)5674. Thonſchiefer der Gogend. (Nicht beſehrieben)
568* Thoniger Hornſtein von Arensberg
568 a. Stinkitein daher
568. Kalkiger Horn- und Feuerſtein mit dem Debergang in

Kalkſtein aus der Herrſchaft Hardenberg569. 570. Hornſteiniges Foſsil von der Halde daner
571. Aehnliches aus den Ardennen
572. Grauwacke bey Balve

572* StinkiteincG72a. Verſteinerungskalk. daher
573. Hornſtein bey Weſtfeld
574. Thongeſtein mit Kalkkſpath von Balve
575. Abart duvon, von einem Berge, wo autf Liſenſtein ge-

ſchürft ward. (Nieht beſchrieben)
576. Kalkſtein mitQuarz-u. Eiſenſvatheryſtallen bey Elberfeld
577. Thoniger Eiſenſtein mit kalkſpathigen Verſteinerungen

von Gibel. (Nicht beſchrieben)

11

I

ID578. Sandſteinſchiefer vonAltena, imllebergang zu Thonſchiefer

579. aussgebildeter580. nictvherſteinerungen in Kalkſpath.

11

11



Invult.
Backofenſtein (groſtentleils aufgeloſter Porphur.) Nr. 26a. a3. 94-62. 160. 163. 231.

241. 242. 243 a.b. Zoa, 326. 327. 3304. 332 6. 364 a. aGOo. S15.
Baſalt. Nr. 1-224. 26. 32. 33. 37. ad--45c. 94-94 b. 9I IGOa. IOoId-ToS. IoOB-III.

I13-113c. 1142 115A. I18- 121. 123-126. 1334-146. 152. 153. 157. 158. 161.
162. 164- 168. 173. 175-178. 179-180a. 194 b. 194. 204. a. 208 a. 210 a. b. 213.
217. 230. 242a. 2554. 259A. 260. 290. 2804. 281. 293 a. 315-318. 320 a Z21 t
323. Z34. 335. 338. Z39-2341. 343. 350. 351 356. 359. 360. 362. 363. 365-367 a.
3772425 b. azo. a431. 444-448. 456. 462. 463. 465n. 467. 468. 481. a482. 485.
489. 490. 493. a9a. 516. 5264. lVon etuva luunderi und Areyſiig Bergen.

Bimſtein. Nr. 192. 202. 302 ff
Bitumĩnoſes Holz. Nr. 129. 183. 185, 346.
Breccien. Nr. 25 a. I104. Ios. 122 a. I51. 154. 159. 203 h. 205 ff. 2184. 230c. 23702

239. 240. 243. o82-284. 298. 320. 324. 327 a. 337. z62a, b. 364. 368. 375. 427.
455 a. 459 a. 474 476. 359.

Eiſenſtein. Nr. 130. 171. 172. 246 a. 333 a. 348. 5116. 538. 539. 557*. 57*Granwacke, Sandſteinſehiefer, grauwackig Geſtein. Nr. 25. 64. 72. 73 5 a, 8a.
934. 93c. IIIA. IIG. 1I17 170. 174. 179a. 1894. 203. 208. 213 4. 2162. 2304.

2404a. 258. 270 a. 274. 338a-c. 3514a. 353. 354a. 376. 455. 479. 491. 511
523. 524*. 525. 526. 535. 563. 567 572. 578-580. Von vieræig Plutæen.

Grünſtein Nr. 529 ff. 535 f. 536 f.
Holæſtein (Holæopal Esc.) Nr. 34236.
Hoernſtein. Nr. 936. 112 ff. 122. 358. a37*. 5504. 568* 568-571. 573.
Kalkſtein. Nr. 256. 257. 2584. 259. 352. 3524. 354. 355. 425. 426. 477. 492. 514.

52025224. 527 558. 5724. 576.
Kieſelſcehiefer, Nr. 553* 5594.
J.ava. Nr. 147- 150. 186-189. 190- 1914. 193a, 197a-198* 201. 209. 219. 220.

224-229 a. 230b-230. 239 a. 2435246. 247255. 255b. 260-270. 284 A292.
294-297. 299-301. 325. 325 a. 330. 469-4730. 480. a495. 496. 497- 5014.
503-505. 5o 510. 512. 513. 514a. b. 516a-517a. 519 5196. Von beyluu-
fig achtæig Stelten.

Aandelſtein. Nr. 369-372. 451. 457.
Mergel. Nr. 361. 478. 565. 566.Porphyr (den Graniten oſt angentihert) Nr. 27a-z1b. 38-43. a6-53. 63. 65269.

74-83. 85293. 95. 96. IoI-10oIc. 106. 107. 1134a. 113. 201. 204. 218. 234
236. 310. 319. 329. 331. 332. 333. 3644. 373. 374. 449. 450. 452-454. 458.
459. 460. 46G1. a46G4. 524. SJo äο.  555. 556. Von oliugefulir funſæig Bergen.

Quarz. Nr. 169. 1936. 2734. 314a. 335 a. aG6g u. .557
Sand vulcaniſcner dr. 209. des Lacher Sce's. Nr. 215. 221-222 4.
Sanciſtein. Nr. 132. 333. 344. 349. 3606. 432 ſf. aGG. asIa. 4b4. 487. A9I a. 494 a.

go2. 5oGA. 518. 528. 561. 562.
Schaalſtein. Nr. 551. f. 554:
Stivkſtein. Nr. 539 a- 560. 564. 568a. 572*.
Thon. Nr. 32a. 70. 756. 127. 1564. 1634. 181. 192 a. 196. 199. 2b0o. 212. 243 a.

3zas. 3a7 Za9a. 353a. 3604. 486. a88. 4964.
Thongeltein. Nr. 551f. 564“ 569. 574. 575.
Thonſehiefer. Nr. 936. 193c. 194a. 195. 198a. 216. 223. 2704. 2712273. 315 b.

336. 442. (529 a. 339*) 567 a.
Traſs. Nr. zo2 ff.
Wucke (der Saclſen) Nr. 357 ſ.
Weiſswacke Nr. 2755279.
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